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II - ~f!IJ,2 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 
des Nationalrates XVIII. Gesetzgebungsperiode 

Herrn 

Dr. Wolfgang Schüssel 
Wirtschaftsminister 

Präsidenten des Nationalrates 
Dr. Heinz FISCHER 

Parlament 
1017 Wie n 

~ 

Wien, am 10. April 1991 
GZ.: 10~101/90-XI/A/1a/91 

Lf~51A8 

1991 -04- 11 

zu If "f 0 IJ 

In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 

470/J betreffend Umwelt- und Gesundheitsbelastungen durch die 

Montanwerke Brixlegg, welche die Abgeordneten Langthaler, Pilz, 

Freunde und Freundinnen am 15. Februar 1991 an mich richteten, 

stelle ich fest: 

Zu Punkt 1 der Anfrage: 

Nach Bekanntwerden der Untersuchungsergebnisse über die Umwelt­

belastung im Raum Brixlegg und des Auftretens von Dioxin hat die 

Berghauptmannschaft Innsbruck mit Bescheid vom 25. Februar 1988 

den Einsatz von Altkupfermaterialien, denen PVC beigemengt ist 

oder anhaftet, in den pyrometallurgischen Anlagen der Kupferhütte 

Brixlegg untersagt. In der Folge wurde zur thermischen Verbren­

nung der Schachtofenabgase ein Thermoreaktor installiert und für 

dessen Benützung von der Berghauptmannschaft eine befristete 

Benützungsbewilligung unter einer Reihe von Auflagen erteilt. 
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Republik Österreich 
~~,.:,.' ..,. 
Dr, Wollgang Schüssel 

Wirtschaflsminister 

- 2 -

Vom Ergebnis der nach Installation des Thermoreaktors durchge­

führten Kontrollmessungen erhielt ich durch ein Schreiben von 

Frau Bundesminister Dr. Flemming vom 10. Juli 1990 Kenntnis, dem 

auch die erwähnte Studie des Umweltbundesamtes "Wirkungsbezogene 

Dioxin-Immissionskontrolle in der Umgebung der Montanwerke Brix­

legg" angeschlossen war. 

Zu den Punkten 2 und 3 der Anfrage: 

Das Schreiben von Frau Bundesminister Dr. Flemming samt Studie 

sowie ein Schreiben von a.o.Univ.Prof.Dr.Kofler vom 18. Juli 1990 

an mich habe ich der zuständigen Fachsektion des Wirtschaftsmi­

nisteriums zur wei'teren Veranlassung übermittelt. Da die Berg­

hauptmannschaft Innsbruck mit Bescheid vom 5. Juli 1990 die be­

fristet erteilte Benützungsbewilligung für den Thermoreaktor um 

ein weiteres halbes Jahr un-ter einigen Auflagen verlänger't hat, 

wurde sie mit Zuschrift vom 26. Juli 1990 angewiesen, auf Grund 

der damaligen Gegebenheiten zu prüfen, ob die Voraussetzungen für 

eine amtswegige Wiederaufnahme des Verfahrens nach § 69 AVG 1950 

vorliegen. Für den Fall, daß eine am"tswegige Wiederaufnahme nicht 
Q 

möglich ist, erging die Weisung, die Einstellung des Probebetrie-

bes bis zur Klärung der Verhältnisse anzuordnen bzw., wenn der 

Probebetrieb nicht wiederaufgenommen worden sein sollte, dessen 

Wiederaufnahme bis zur Klärung der Verhältnisse zu untersagen. 

Auf Grund durchgeführter weiterer Emissions- und Immissionsmes­

sungen und Bezweiflung der Aussagekraft der vom Bundesgesund­

heitsamt Berlin angegebenen Immissionswerte wegen nur einer 

Probenahmestelle, die überdies zwischen zwei Hausbrandkaminen 

angeordnet war, hat die Berghauptmannschaf"t keinen Anlaß gesehen, 

den Probebetrieb zu untersagen. 

Zu Punkt 4 der Anfrag~~ 

Den genannten Emissionsgrenzwert von 0,1 ngjm3für das 2, 3, 7, 

8-TCDD Äquivalent schreibt die Luftreinhalteverordnung für Kes-
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Dr. Wollgang Schüssel 
Wirtschaftsminister - 3 -

seI anlagen 1989 für Emissionen von Dampfkesselanlagen der Müll­

verbrennung, von mit Holz, Torf, Hackgut, Rinde, Holzresten oder 

Altöl befeuerten Dampfkesselanlagen mit einer Brennstoffwärme­

leistung ab 10 MW und nun auch für Dampfkesselanlagen der Kran­

kenhausabfallverbrennung vor, wenn die Entstehung von Dioxinen 

und Furanen zu erwarten ist. Hiebei handelt es sich um einen 

Vorsorgewert, der zu einer möglichst weitgehenden Schonung der 

Umwelt, unabhängig vom Gefährdungs- oder Belästigungspotential, 

beitragen soll. Von internationalen Experten wird auf Grund der 

Ergebnisse einer vor kurzem in den Niederlanden unter der Schirm­

herrschaft der Weltgesundheitsorganisation WHO abgehaltenen Ta­

gung eine teilweise Neubewertung bezüglicher Grenzwerte empfoh­

len. 

Zu Punkt 5 der Anfrage: 

Bei folgenden der Gewerbeordnung unterliegenden metallverarbei­

tenden bzw. metallerzeugenden Betriebsanlagen wurden Dioxin-Mes­

sungen vorgenommen: 

a) Kärnten: 

Treibacher Chemische Werke (Nickel-Röstanlage und Umschmelz­

anlage) 

b) Oberösterreich: 

Voest Alpine Stahl Linz GesmbH (Hochöfen; Hochtemperatur-Ver­

gasungsanlage des Kraftwerks) 

c) S-teiermark: 

Voest Alpine Stahl DonavJi.tz GesmbH ("KVA-Verfahren"; hierüber 

erging der - versagende - Bescheid des Bundesministeriums für 

wirtschaftliche Angelegenheiten vom 16.8.1989, Zl. 311.134/3-

111-3/89) 
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d) Vorarlberg: 

Repub!ik Österreich ,-=' 
Dr. Wolfgang Schüssel 

Wirtschaflsminister 

Reinhold Loacker GesmbH (Schredder-Anlage) 

- 4 -

Folgende Dioxin-Messungen werden in nächster Zeit durchgeführt 

werden: 

a) Salzburg: 

Salzburger Aluminium GesmbH (Schmelzofen für Aluminiumschrott) 

b) Steiermark: 

Stahl und Walzwerk GesmbH (Werk Marienhütte). 

Zu Punkt 6 der Anfrage: 

Ein förmlicher Emissionsgrenzwert von 0,1 ng Dioxin ist nur für 

die, dem Luftreinhaltegesetz für Kesselanlagen unterliegenden 

Anlagen (Dampfkesselanlagen) vorgeschrieben. 

Mit Ausnahme der seinerzeit beantragten Anlage der Voest Alpine 

Stahl Donawitz GesmbH, deren Genehmigung rechtskräftig versagt 

wurde, sind dem Bundesministerium für wirtschaftliche Angelegen­

heiten derzeit keine Anlagen bekannt, bei welchen es zu 0,1 ng 

übersteigenden Dioxin-Emissionen käme. Es wird diesbezüglich auf 

die beigelegten Berichte sämtlicher Landeshauptleute, und zwar 

1) Amt der Burgen1ändischen Landesregierung vom 27.3.1991, 

Zl. VI/1-7571-1991, 

2) Landeshauptmann von Kärnten vom 29.3.1991 samt Beilage vom 

28.3.1991, Zl. 15-6/4/91, 

3) Amt der Niederösterreichischen Landesregierung vom 29.3.1991, 

Zl. V/1-A-199/269, 

'. 
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Republik Österreich -, ,,-;;:::::---

Dr. Wolfgang Schüssel 
Wirtscllaftsministcr - 5 -

4) Amt der Oberösterreichischen Landesregierung vom 27.3.1991, 

Zl. Ge-1423/10-1991, 

a) Bericht der Landeshauptstadt Linz vom 28.3.1991, Zl. 501/Div. 

b) Bericht der Stadt Wels vom 26.3.1991, Zl. MA 2-Ge-8-1991, 

c) Bericht der Stadt Steyr vom 26.3.1991, Zl. Ge-110, 

5) Amt der Salzburger Landesregierung vom 28.3.1991, Zl. 

5/02-133/74-1991, 

6) Amt der Steiermärkischen Landesregierung vom 27.3.1991, 

Zl. 04-15 U 4-1991/19, 

7) Amt der Tiroler Landesregierung vom 27.3.1991, Zl. 

11a-504(1)/2, 

8) Amt der Vorarlberger Landesregierung vom 25.3.1991 i Zl. 

V1b-226, 

9) Amt der Wiener Landesregierung vom 26.3.1991, MA 63-Allg. 

240/91; 

verwiesen. 

Beilage 
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A t~ T DER WIE N E R L A N 0 E 5 R E G I E R U 
Magistratsabteilung 63 

HA 63 - Allg. 240/91 

Schriftliche p~rlBmentariBche 
Anfrage betreffend Umwelt-

Wien, 26. März 1991 

Bundil~ ~il1isteilijill und Gesundheitsbelastunqen 
durch djfl Montanwerke B~ixlegg für wirtschaftliche Ailg9f8~8nhllten 

zur Zl. 30.520/48-111-3/91 
EingeJ.: 2 8. MRZ. 1991 . 

An das 
Bundesministerium fOr 
wTrt schaftli ehe Ange legenhei ten--

ZI. 

SD.UDL 60 

Auf den Auftrag vom 21. März 1991 wird zu den Punkten 5) und 6) 

der schriftlichen parlamentarischen Anfrage der Abgeordnet~n zum 

Nationalrat Dipl.-Ing. Langthaler, Cr. Pilz 1 freunde und freun­

dinnen, folgendes berichtet: 

In Wien gibt es keine metallverarbeitenden bzw. metallerzeugenden .. . 
Betriebe,in denen unsortierter Schrott, Kabel samt Kunststoff- ~ 

isolierung, Batterien, Akku~ ect. eingeschmolzen werden und bei 

denen es somit: zu Dioxi.nemissionen im Abgas kommen ~kann..: In Wien 

existieren nur metallverarbeitende Betriebet in denen reine Me-... 
talle oder sortierter Schrott verarbeitet werden. Daß nur solche 

Materialien verwendet werden, wird von den Beh6rden UberprOft. 

Demnach hat es in Wien noch keine Notwendigkeit geqeben, bei me­

tallverarbeitenden bzw. meiallerzeugendeb Betrieben Dioxinmessun­

gen vorzunehmen. 

Senatsrat Dr.. Celar, 
Te1.Nr. 534 36/97 127 

Für den 
i. V • : 

Abt. 

Anl. 

:s 
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Cyy-i>(;--_ 
-

x 

T~:l~f[;x; Q:55i4. I 5 j 1 - SO 

* ~ 
***.****.*****************.*******~ 

f4J 001/ 002 

Erg;ht ar'l: d"I,S Bun.d~~in:L<!Jtet::il.ull für vllrtschaftliche Angelegenheiten .. __ . __ ._----,-~._--'-' ~------._------=--~---
~:;ube~EiJJ.g1, 1011 Wien 

z.Hd •. B:E!.t':m ·Dr. Baltlm5ar 

'l~€J.ef2.x 713 79 95, 713 93 11 

.. 

KOt:m~ vor.: lurrt: de!l:' '\Torar lberger Landesl:egiEtrUIlg, Abt. VIb 

, 6900' :E:;:r.egetlZ 

__ .. ___ ._. _________ ._______ 0· ___ ... _---

-_ .. - .... _ .. _--~--- --_ ..... _,~_._--_ .. _--
~_ .. __ ._.----_._-------~-,---_. 
... _-_ .. _._ .. _._---_ .. _~------- --- --_ .. _-~-
-_ .. __ ._._--_ .. _-~----------~ 
- .. -.-... -_ .... _-- --_ .. -----,-_.-
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2'il03 '91 03; 56 

.AMT rrER VO:RARlBERGER LA:NDESREGIERUNG 
Landhaus, A-6901 Bregenz 

_._~ .. _-_._-.. _._.­---.,.-_. __ .. __ ._._-_. 

Aktellzahl.: VI!:-22~1 
(Bei AntwoItSc;hr~ib,:n bil1c =Cüluef,) 

An das 
8unclesmi n i steri um für 
wi rt.schaft 1 ; '::00 I~ng~;~ 1 E!'g9nhe i ten 

Stubenring 1 
101 t ..... iLL§. .. I! 

Bregenz, am 25.3.1991 

Au.skünfte: Dr. Schwärz 1 er 
Telefon~ ·05574 511 
Durcn't.'a.t, 1: 2620 

~:ifft: Schr~iftl"idie p2r·1;~ntar.ische Ar.f~-ag:,:~ be·treffend Umlv'elt- und 
G~~un:jhE~it.!::;be1a=:trJnSe!1 durch die t-1cnta.'1'tJerke Brixlegg 

BeZl~ Schre1!:le.'1 vom 21 . .3.1991 s Zl. 30.520!48-rrI-3!91 

Nach den e'i ngeho'f te:n 

rreta 11 verar!:~~ i tenden 

Infof"rratic!t"len ist in VorarlberQ. b'sher lediolich beir;r;;;;) 
f~ett~ieb eine Dioxin:r:essung dur~: geführt wo~en. Es h~ 

sich hietei Reir:olc! L a.cker in 

ei n Meßwert von 

0,019 ng/rn3 bZ'..... y.:~n O:O~~.::! ngim'3 ermit;t-.,elt. übf!rschreitungen des GrenZ\.'Jertes 

von 0,1 .... 'q!rr-'l fu··,"· n.;, ... ':{.; .• "'. !--',~~.y. r-.c"·="bl';c~ 0et .... ;.I:'t..-~ .. ,1-:>....."..... ~""'r ,'n o~-'e ",oI-.,.hendon _ I _, '-'. _.' ;;"'''=' .. ,~ •• ~ ,.":::.J:::S~ '~l;;lc.." ~_ •• \::::U _ ,-"=,,,. _ 

Im Libri gE.'n ... ".1 rd noch mi ti;~~te'i H: ~ daß nach ei r.er Auskunft des Arbeitsi nspektora­

tes in VorarH)8q~ kl~ine dioxinbelaste,ten Art~itsplätze tekannt sind. 

-;,. _. 

.-.' . 
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02104 '91 16:07 FAX 0512 508 595 TIR. LRG/LANDHAUS "H~ REGIERUNGS GEB 14I 001 

~ 
:" - .. 

(f 
. kMT DER TIROLER LANDESREGIERUNG 

Abteilung lla - Gewerbe 
Zahl: IIa-504(1)/2 

An das 
Bundesminisrerium fllr 
wirtSchaftliche Angelegenheiten 

Stubenring 1. 
lOH Wien 
./' 

B~treff: Nationalratsanfragen u.ä.: 

. 02. P'pril ~S~ 1J -;;-) 
A~OlO Innsbroclc. sm f/fJ ( 
L"\IIChilus ( ) 
Telefax: (0512.1 508/595 Tc1eion: (0512) 50H Klappe 23 C 
Sachbcarbl:iter: Dr. Stampfer 
DYl{: 0059463 

Parteien'l'erkehrszeiten: 
MOnJaT:: 08.00 - 12.30 Uhr 

1~A5 - 15.00 Uhr 

Dienstag bi.~ Freitae:' 
(,)11.(')(') - 12.~O Uhr 

..-'-..-;......~[,-.. u-n..:..d:-;-rn':-i ~-:-i .o_·::-~.J.L-:-'-~h 1 
fürwlrtschaftlic'~ ;'.'! '!dißltso • 

.. . Einqel.: 

Anfrage Nr. 470/J der Abg. Dipl.Ing. Langthaler, 
Dr. Pilz, FreWlde und. Freundinnen 
betreffend Umwelt-und Gesundheitsbelastlmgen 
durch die Montan werke Brlx.legg 

Bezug: Zahl 3.520/48-1II-3!91 vom 21.3.1991 

In der im Betreff genannten Angelegenheit darf folgender Bericht erstattet werden: 

Zu Frage Punkt 5: 

Bei keinem der Gewerbeordnung 1973 wlterliegenden metallverarbeitenden bzw. metallerzeu­

genden Betrieb wurden Dioxin(emi!$sions)messungen im Zusammenhang mit einem gewerbebe­

hördlichen (Betriebsanlagen-)VeJfahren gemacht. Umfragen bei einschlägigen Stellen ergaben, 

daß auch in einem anderen Zusammenhang keine Dioxin(emissions)messungen gemacht worden 

sein dÜrfl.eIl. 

Zu Frage Punkt 6.: 

Vorweg darf bemerkt werden, daß es einen (verbindlichen) Emissions,b'Tcnzwert von 0,1 Nano­

gramm Dioxin nur für Emissionen aus Dampfkesselanlagen im Sinne des Luftreinhaltegesetzes für 

Kesselanlagen (§ IR Abs. 4 in Verbindung mit § 3 Abs .. 7 LufO'einhaheverordnung fiir Kesselan­

lagen) gibt. Der ha. Gewerbebehörde sind keine metallverarbeitenden bzw. metallerzeugenden Be­

triebe bekannt, bei denen es zu Überschreinmgen des Emissionsgrenzwertes von 0,1 Nanogrrunm 

PC-DarärJ(/ille: 41-112 

C0 
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02/04 '91 16:08 FAX 0512 508 595 TIR, LRG/LANDHAUS +H REGIERUNGS GEB @002 

-2-

Dioxin kommt. Wie bereits ausgeführt, erfolgten aber bisher noch keine entsprechenden 

Emissionsmessungen. /1 
/ I 

I , 

IÄ~ 
Fili 7f/j;;;[; 

J. Stampfer 

'_ . 

. --J. 
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02/04 '91 16:08 FAX 0512 508 595 
.~~ 

~t..-'1'" 
",,' " 

... _~mtttt 1tftOltt !.anöe$t~gietung 
Abteilung 11a 

A-60?O Innsbruck, Landhausplatz 1 

Zahl: IIu-504(1)/2 

Ergeht an: 

An das 

Bundesministerium für 
wirtschaftliche Angelegenheiten 

Stubenring 1 
1011 ~Vicn 

Betreff: Nationalratsanfragen u.ä. 

Es folgen noch 2 

G 
Hit der Bitte um 
\iei ter lei tung 

Se:i.ten 

TIR. LRG/LANDHAVS ~~~ REGIERUNGS GEB [4J 003 

A·601 0 Jnnebrulf, am ________________ ~.?_~ __ .. ~~E.~ .. J~~.~ ________ ._ .. 
Sachbearbeit:f:;'!r: D r. S tamp fe r 
Tel.: (05222) 508 DH 423 oder 42~ 
Te1-ex: 533 891 
Telefax: (05222) 508 171 

Telefax-Nr.: 713 7995, 713 9311 

485/AB XVIII. GP - Anfragebeantwortung  (gescanntes Original) 11 von 29

www.parlament.gv.at



Abteilung Ha 

A--6020 Inns bruck.. LandhB,I,l:n;,la t:z 1 .....--.. --.... _--~ .. _.-... -
Zahl: IIa-S04(1}/2 

Erge.ht an: 

An das 

BUlldesministeriulIl für 
wirtschaftliche AngelegE!nheiten 

Stuben ring 1 
lOH l~'ien 

Es folgen ne,eh :J.. 

Mit der Bitte wn 
'vei ter lei tung 

TIR.LRG/LANDHAUS -H .... GEB l4J 003 

~7 
.&.-6010 Jnn.sbmd', 

~ 
. 27. März 1991 

....................... • ____ .... ___ M ___ • __ .h. , •••••. ________ ._ •••• -

Sachbearb(~iter: Ih'. Stampfer 
Tel.: (05222) 508 Dtv ft,23 oder 42~ 
TeLex: 533 891 
Telef~x: (05222) 508 171 

71ef~G-'- 713 799S. /13 9311 

~J .~rv(,~. ztBa 
;:u iJ3~:lit!;3t!!rium: 

für wirtsci.aili;-,*,_Mg9~~'.n· 
, .. 

3 

'" 

Einge!.: 2 a Mrtl:~:.' 
ZI. 

( I: 30. <;'2,0 100 
k ,a '. 
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~
h';:' . .~~ 

. * ~:,~~ 
CIl' 

-- AMT DER nRO.LER I.,AN})I~SREGIERUNG A· -60 10 IJulsbruck. am 
Landhaus 

I 
I 

Abteilung 11n -- tGe1Nt~rbi! 
Zahl: TTa-'504(J)/2 

An das 
B ulldes:m:misterium fül' 
wirtschaftliche Angd(~gellheiteiil 

Stubenring 1 
1011 Wien 
-//' 

!ktreff: Nalionalrats.anfragell 'U..ä.: 

Tdefax: (0512) 508/595 Tell!fun: (0512) 508 Klappe 423 

Sachbearbeiter: Dr. SlBmpIer 

DVR: 0059463 

Parteiellvcrkehrsze;ten: 
Monta,f: os.oo - 12.30 Uhr 

13_45 -1.5.00 Uhr 
Dimsta,~ bi~ f'reitas: 

OS.OO - 12.30 Ohr 

Anfrage NT. 470/J d.t~r Abg. Dipl.Jng. Langthaler, 
Dr. Pilz, Freunde und Fleundinnen 
betl'l~ffend Umwelt-· und Ge:sundheitsbelastungen 
durch die Montanwerke Brixlegg 

Bez~ Zah13.52.IJ/'1·8-·JTI-·3/91 vom 21.3.1991 

In der im Betreff genannten r\ngdegenheit darf folgender Bericht erstattet werden: 

Bei. keulern cl';;:r GI:\'l'e:rbl;,:on.l.nu.o:g 1973 lUHerllegenden metallverarbeitenden bzw. metallerzeu-

genden Betriet~ wurdc!l, D;loxin(i~missiolls)meSStlngen im Zus3ll'unenhang mit einem gewerbehe­

hönilichen (BetJiebsanlagt:m--)Ve:rfahren g.t!m~ht.JJmfIagcn b(:i einschlägigen Stellen ergaben, 
,-- . 

daß auch ln e]jlem wHiierf:l1. Zl.l::"tmmcnhang kehle Djoxin(ernissions)messungen gemacht word.en 

sein dürften. 

Zu Frage PUl1tkt 6.: 

Vorweg darf bemerkt ','Vt~rden, <Cf,aß es einen (verbindlichen) Emissionsgrenzwert von 0,1 Nano­

grrunm Dioxin nur für Emissionen aus Dampfkesselanlagen im Sinne des LuftreinhaItegesetzes für 

Kesse1anlagen(§ 18 Abs. 4 in Ve~bindung mit § 3 Abs. 7 Luftreinhalteverordmmg für Kesselan­

lagen) gibt. Der ha. Cievi'erbebebÖrde s~ld keine m~t<lllveI'arbeitellden bzw. metaHerzeugenden Be­

triebe belkMnt:, bei demen es zu Überschreirungen des Emissionsgrenzwertes von 0,-1 Nanograrnm 

pe -Dateil:at1lf: ~~J -ll';: 

\. .. j 
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-2-

Dioxin kommt. Wif;: bl~Jeits au:sgefühn. erfolgttm aber bisher noch keine entsprechenden 
Emissiol1smessungen. 

.. :_---

,-' , .. 

/7 
// 

FlK den /t#hallPtl 

1. Stampfer 
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27-MÄR-t991 12:56 5tmk.LReg .. Rechtsabt. 4 +43 316 877 318'3 5.01 
- ~. 

Amt der Steiermärkischen landesregierung 

• 
8010 Graz - Burg 

Tel.: (0316) 877 - 0 

Fax - Zentral: (0316) 877 • 2294 

Telex· Zentral: 0311838 Irggz:a 

Telefax .. BegleitblaH 

Absender Amt der Stmk. Landesregierung. RA4 

Fax (03' 6) 877 - Tel OW ~03t6) 677· Bearbeiter 
3189 , 310 OR!\:i· D:t';·Fabr.iz i i 

Empfänger BM. für wirtschaftl. Angelegenheiten 

Stubenring NI'. 1. 1011 Wien 
KOÄR. Dr. Balthasar 

fAX 

c.; f41 
--

--

f1Jr Ilifirtlrehaftll&he AnU9~&::ir.tt 

EingeJ.: t atnlZ. 1997 

ZI. 
·~O.:;-20 /00 Abt. 

Anl. 

Datum 
27.3.1991 

Fax. Nummer Anzahl der Seiten samt Begleitblan 
'02221 71393Jl 2 . - • 

Mitteilung siehe beiliegenden Bericht 

Sollten die Unterlagen unvollständig oder unleserlich angekommen sein, setzen 

Sie sich bitte mit dem zuständigen Bearbeiter in Verbindung! 

Druck- LAO·ZK 

~?t 3 
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27-l"lAR-1991 12: 56 5tmk.LReg .. Rechtsabt. 4 +43 316 877 3189 

I 
L-

AMT DER 
STEIERMÄRKISCHEN LANDESREGIERUNG 

8010 Graz. Landesregierung. Rechtsabteilung 4 

An das 
8undesroinister-tlJlfl für wü't,·· 
schaftliehe Angelegenheiten 

Stubenr'inq Nt'. 1 
10,lJ V~ ) .. ~ ... n 

Rechtsabteilung 4-
Handl:l. G(:wcrbe und lndusU'ie 
8011 Graz. Su;rnpfcrga5sc 7 
DVR 0087122 

Bearbeiter ORR. Ur. f~abrizii 

TelcfollDW (0316) 877/ <;J 03 
Tdcx311838Itggza. ,"" 
Telefax (0316) 877/° 189 

Parteienverkehr 
Montag bis Freitag Sbis 12 Uhr 

Bitte in dc:c Antwort da.<: Geschäftszeichen (GZ) 
dieses Schreibens anfUhren 

GZ 04-15 U ,4.-1991!19 Graz. am 27. März 199J 

Ggst Überwachung von 8etdebs­
anlagen~ 
.t:J_i~r~ Anfrage wegen D.ioxir.­
nleS$ungen bei metallverarbeitenden 
bz\'l. metallerzeugenden 8etrieben 

Bezug: 30.520/48-I11-3/91 

ln I;ntsot'ed11.mo des 1'e nlsch r-i ftlichen Auf't r-S(leS (Fernkcoie) vo"' ...... . ,..' . 
21.3.1991 wird berichtet. daß .in der steiermark lediglich aue Anlaß 
des X.VA-Verfahrens bei der Hütte Oonawitz der Voest Alpine Oioxin­

/messunaen d!J~;I~t ~~orden sind: diesem Verfahren ~;ur'de abeJ" in 
Vi dritte; !nst. .. -tnz "die Genehmigung ver:;..:;.gt. 

Anson2.ten wurden zur Zeit lediolicl1 im BEweidll3 de~\ 11BQistrs.tes Grat 
be~()9licl1 des ~erl<eSl@.~JJbiJ.1;t:e. St3hJ.- und ihtl.r.werk (.~es.m.b.H:-J 
Oio><i nlJ]e$$lmget~e~'Je rbeamt b~n--te"Chriisch€rJ~r::::-­
ständigen des Umwel tschut.zalOtes. in Auftraa aeoeben. 

------~ 

Für- dl2.11 Landeshauotll1ann: 
Der AbteilunosvQr'Sti3.nrj; C-.' ~ -, . 

LV. nJn~ 

5.02 
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I 

28-1'1AE-' 91 DO 11: 18 ID: SBG LAHDESREG ABT 5 TE I U~-t"R : 0662 8042 5160 ~613 P01 

o lum Verbleib D nach Erledigung zurüo;;k 

mit der Bitte um 0 Ker>ntnisnahme 0 Erledigung OPrÜttJOg 

o Rücksprache o Besprochung 

o mit Dank zurück 0 

o Stellungnahme 0 Termin 

D zur weiteren 
Verwendung o Zustimmung 

~ 

/(f ... 
~ 

I Sollten di.e U.n~~rl~~~~ unvollständig a~~~I<~mr~en sein. t.~.~I~_n Sie ~~~$ bitte dem zustän_~~~len saChbearbeil~.~_~~_t. 

Anm~rkurl9 

Unterschrift 

F'Qrme391.1.90. L 
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28-MAE - '91 DO 11: 19 ID: SBG LAHDESREG ABT 5 TE I Lf'-I-HR: 0662 8042 5160 "613 P02 

AMT DER SALZBU'RGER LANDESREGIERUNG 
Postanschrift: Postfach 527, A·5010 Salzburg Telex: 633028 DVR: 0078182 

.cc .... ~ ___ -_ 

An das 

Bundesministerium fUr 
wirtschaftliche Angelegenheiten 

Stubenring 1 

1011 Wien 

Zahl (Bei Alltwomchreihen bl (te anführen) 

Zahl: 5/02-133/74-1991 

Betreff 

Rainerstraße 27 
U (0662) 80 42 Durchwahl 

5141 

Dioxinmessungen - parlamentarische Anfrage 

Bzg.: 30.520/48-111-3/91 

---._.1 ___ =-

Da(um 

28.3.1991 

Zum oa, Erlaß vom 21.3.1991 wird berichtet, daß laut telefonischer 

Auskunft des zuständigen Sachbearbeiters vom Referat Umweltschutz 

im Bundesland Salzburg bisher bei keinem metallverarbeitenden bzw. --- -.. 

meta 11 ~r?:~llgp.hden Betr leb Dioxinrncssungcn vor9cnornmcn ·,IIu:Cc1cn. Es 

sind dahe:c auch keine derartigen Retriebe bekannt, bei welchen e~ 
----------------------~~ zu 'Berschreitungen des Grenzwertes von 0,1 Nanogram Dioxin 

Emissionen gekommen ist. 

f'ür eHe 13etrlebsanlage derG12bur~ler Alumiruum Ges.m.b.H, in Lend 

wurden laul Auskunfl dieses Sachbearbeiters im Rahmen der gewerbe­

behördliChen Genehmigung eines neues SchmelzofensfUr hluminium­

schrott ~inrnessungen_ zur ÜberprÜfung- der PunJ<tionsf älÜgkei t cler 
Abluftreinigung vorgeschrieben t da ein neues Ofensystem ~it 

thermischer Nachverbrennung zum Einsatz kommen soll. Diese 

Messungen werden im Juni 1991 durchgefÜhrt. 

Für den r.andeshauptmann: 

Dr. Sei d~)~ 
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28/03 . 91 09:22 'a'072i2 ~!720 1668 LANDESREG. LI NZ ...... REG I ERUNGS GEB l4l 001 

.' ~3@O/!: 
'2..2 (0 f 

--. -... ,~ . 

AMT DJ1:ll 00 00 LANDESREGIERUNG bundssministerrum' 
.... - . -

. für \'Jirtschaftl;~hs Ange':' . .' ',J r.ltsn 
,1 .:~ . ~ . 

", . 'F" -;... "'.""--.. , 
Emgel.: 2 19~ 

\ 

8. MRZ. :1 

.. -
ll. 

'20.S-Zo /60 4\lIt, 

An'. 

Von 

FQrmbl~tt fUr Tel e f ~ X - Ubermittlung 
I 

Amt der 0.6. Landesregierung 

Bundesminlsterium für wirtschaftliChe 
'~Ji:ngel egenfie i ten 

......... _._-~-------, 

~~~ 

. __ 1~~6~8 ____ .~ ______ . ____________ ~ __ ___ 

Datum' .. _ . .?1~,uM.lII.ä ... r.!!:.z~1.:::..9 &,9 ,..1 __ _ 

Anzahl der folgenden S~iten: 

"-,,,:,\ ,() I ') /'- --j D y 1<" 1\ l!l'1 t::.. IV I ' 

Erhalt~n Sie nicht all~ Seiten dieser Ub~rmlttlunQ, rufen Sie 

bitte Tel.: 0732/2720/1497. 
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AMT DER O. Ö. LANnE~5REGmIHJNG 

Ge - 1423/10 - 1991/Re/Za 
B€i Ant~.vor~sch ~eitEn Oeschijl~5:~.!!iChl::n, Ootl.!rn 
u!\d {3i'(JE,n~IQ'\d d"He~ ~,hrelb~ni all!~.h!en 

SChriftliche parla~ent~r1sche 
Anfrage Nr. 470/J betr~ffend 
Umwelt- und Gesundheitsbelastungen 
durch die Montan-W~rke 3rixlegg 

4010 L j n z, am ........ ?.7.~ .. f~.9t.~ ... .. 1..~.Q1 ..... ...... . 
Altstadt 30, Tel. 2720 /5264 

zu GZ. 30520/48-111-3/91 vom 21.3.1991 

An elas 
Bundesmi~isterium fUr 
wirtschaftliche Angelegenheiten 

Stubenring 1 
1011.flen 

Zur übermittelten parlamentarischen Anfrage betreffend Umwelt­
und Gesundheitsbelastungen durch Dloxlnemlss1onen bei metall­
verarbeitenden bzw. metallerzeugenden Betrieben kann nach 
Durchführung der In der zur Verfagung stehenden Zeit möglichen 
Erhebungen mitgeteilt werden, daß nach hat Informationen 
amtliche Dloxlnmessungen im Bereich des Magistrates der Landes~ 
hauptstadt Llnz an Hochöfen der VOEST-Alpine Stahl Linz GesmbH 
und im Rahm(~n GE!:; VIHSLfc:tlsbetrlehes der Hocht.emperaturvergasungs­

anlage (HTV) beim Kraftwerk der VOEST-Alpine Stahl Linz GesmbH 
durchgefUhrt werden sind. Laut Auskunft des Magistrates Linz 
wurden weitere Messungen angeordnet. 

Laut den Berichten der Magistrate der Stadt Steyr und der 
Stadt Wels sowie dem Ergebnis einer telefonischen Anfrage 
bel der im Verwaltungsbereich des Landes Oberösterreich 
(B9zirkshauptmannschaften) fUr derartige Messung~n zuständigen 
Sachverständigenabteilung Luftreinhaltung und Energietechnik 
wurden In den latzten Jahren behHrdLiche Dioxin-Emisslons­
messungen ansonsten nicht durchgefUhrt. 
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• 

- 2 -

Es kann jedoch im Hinblick auf die kurze Fristsetzung nicht 
ausgeschlossen werden, daß von seiten der Gewerbebetriebe 

o nichta~tliche Messungen in Auftrag gegeben oder durchgefUhrt 
worden sln<L 

Zum Punkt ~ der parlamenta:lschen Anfrage Nr. 470/J ist 
als Ergebnis der hat durchgefUhrten Erhebungen anzusehen, 
daß keine metallverarbeitenden bzw. metallerzeugenden Be­
triebe bekannt sind, bei denen es zu Uberschreitungen des 
Grenzwertes von 0,1 ng Dioxinemissionen kommt~ 

Im Ubtlgen darf auf die sonstigen Hinweise der 1n Kopie 
angeschlossenen Beilagen verwiesen werden. 

FUr den Landeshauptmann: 
Im Auftrag 

3 Beil~ 

/rl~~~1..., 
(Or. Web 1 n ger) 

485/AB XVIII. GP - Anfragebeantwortung  (gescanntes Original) 21 von 29

www.parlament.gv.at



SENT B)'!MAGISTRAT LINZ AUSTr.:ltl;j21~" :Hil '3:31 

" 

LANDESHAUPT~:3T;~,.I:lT LfNZ 
DER MAGISTRAT - Saurect~s8mt 
als Gewerbebeh6rde I. Inst~nz 
OHch6ftu.elcllol'l 

501/D:Lv. 

Betre:~ Di,oxi,l,mluuT1gEm bel metellver-
. arbeitenden ~~w. metallerzaugenden 

BE't.d.f~bsanlßg,m 

DeI. Anfraget vom 2'!L:iI, 1991, 
Ge-1423/5-1991/ReJHoi 

An d~la 
Amt der (JÖ. I.ll1r1deßli~~~giel~ung 
Abt. GawGu:ba 

Altstadt :,0 
4020 lin~' 

26.3.1991 

In entsp:c-echu"g OO:C' (:Ib2'.1ti~l:'tEm l~nfregEI I/o!ll 25.3.t991 wird folgende Stellung­
/1shme ab!~a!dQbt9f1: 

Zu F:t'sSG.!.!. 

119611 welc:hen eier GI3'Nf~rb8ordnung unterlie!;endnn metallverarbeitenden 
bzw. meti!ll.lorzsukllndl;ln Setriebsanlagen wurden Dioxinmsssungen ge ... 
mach't;?" 

Diox=.nmessung51n w,.!rcl'9n an HechBfen de~ST -Alpine S1jshl Linz GesmbH und im 
Aahmlm das Versuc:'uBbl::t;riatles der Hocht(,mperaturvl::gasungs.. (HTV-) anlage beim 
Kraftwerk der j{ÖESr .. AlpiOEl ~it,hl Lint 13esmbH, dur-ciigafiJhrt. ~/eiter8 Messungen 
wurden angeordnet. 

~ !J:osge !1.. 
lIWelr.he c:hill' G:!;J\'leJ:l~IElordnung unterliegandan ms'tellverst'beitenden bzw. 
~atal1erz@ugenden Betriebe sind Ihnen bekennt. bei denen es zu 
Uberechro:tt~unl;len dels Grenzwli!rbea von 0,1 Nenogramm· 01oxinemissionen 
kornlt/i:?" 

In Linz sind I(ein~~ r.1'!lt:I!fIll ... erB1"beitenden bZ'f/. metall!!rzeugenden Betriebe be-
,~t I bei, dij,Mn die ~~n 2,3,7.9-TCDD-Toxizitätsäquivelenten ausged1"Dckte-­
Emiasio/iskon:I9ntrntiorl an polychloriertBn Dibenzodiodnen (PCOO) und pOly" 
chlorierte,n D:lbem.':Jful"l!:lnen I:PCDF:) den Wert von 0 I 1 Nenagramm je Kubikmeter 
Abges ÜbSI'Bch:rsi tl;:I't. 
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GE5, VCIN: MAGISTRAT WEL~ 43'/ L4:l4'14'/'('" 

Magistrat der !3tadt Wels 
GeWf~rbe Sitte bDJ B8antw,~rtlJna dl .... Schralbeo. 

Datum. (le9C1'lllfll1t1lcnen und OI;.nalaM lngaben , 

--:-"'-"':~----·"·_-'-_·"--·_·_----------:-OI\-:-\lJ-m-:·''-'''-'---,--------_..:. 

Amt der' o. t:!t.. LHncie61I'6Ir:L,erung 
4010 L:!.nz 

26. Mät'Z 1991 
:~~TeI8~~n~M~.!~----~--------~-----
SenF{ er. Jakubec, 23$/428 

~dtplatz1 
~~eleMt:~l:-'-------------------~-

~ MA2-Ge~8-t991 Ma 
-------,------------~~--------

a'vtoStll1d: 

Pat"lamen tarlscl!t!:! Arl,rr!l~~ie' v()n Dipl. -lng. L,angthaler.. Dr ~ Pilz, 
Freunde und Freundinnen an den'Eunde~minister rOr wirt~ehart­
licile Angsl,egenhf9!1 ten b,etrE~frend. D1oxfnme:ssUl:'lgen bei metall­
verarbeitenden b~w. m~taller~eu€enden Betrieben 
ruw!!.:1:l2 3 I' 5 -1 ~~~~~,LBe /f!!l!.!. vpm 25'. 'März 12S~ _______ _ 

Zum 'Be~mg5~;egel1,9te.nd N.ird ~u bej,den' Fregem ~ er-' 
statt'et. Di.ox1!'I,m'~EU!Unl~~!n gub es in Wels, nur' bei der alten'l--

I .---. - -

seit Sept~mbe~ 1990 et111galegt®n Mtlilverbrennungsanlage, 
.' .---- - ~, - - -

die aber kefn matallverarbe1ten~er bzw. ~etallerzeugender 

Bet!'1eb ge~legell ist: 0 : 

Es 'f31nd kej.ne der:' (~ew'~l:'beol:'lqntlng unterli€lgenden derartigen ,.,- .. . 
Betriebe bekannt. bei denen es ~u Ube~schreitungen dea 

, --' . 

GreIlZW~!rtea von 0 t ,1 Na'l1og1"'l:t.mm Pj.oxin-Emilillsionen kommt.' 

Für den Bürgermeister: 
fA-.~, 

Dr ~ v;AkUbe~! 
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D 

26--!'lRR-19~i 1 \38: 24 Mi=u:;rSTf~m STEYR ABILG. b 

rv1.t~(~IS'IJRA'r DER STADT S1rEYR 
Bezit'ksverwaltungsbehörde, MA I 

~ .. -.... ,-_ ...... __ .... , ........... ,.. .... __ ....... _._---j,,-,,"""_''''--,,_, .. __ ..... _ ...... - ....................... "., 

' _________ • ....-..II._., __ .. _._I_I., __ ~------' 
. Ge"U'D GZ .. I.'t ..................... , •• 't •... , •••• 'J" •• r ••••• ".~''''t 

ILa.l M~~=;;,~~;::;.;·;::~;:~·:;;:;;·_·] 
\/. o.glnJlSnd (llIls.n SChf~btnl 1~~lt'IIT.". 

........ __ .,.....------.. , .. _ •. __ .. ----.._._. 

Pt'lt' lam~mtat' isehu AnEI;'1!!I~aä' an dliln 
BundestninlßtQr." l:Ür Illit·tSI<:.Ml!t:l .• 
J\ns~le~lephei ten bett'effell'::d [H.C,dn-· 
rn'!8IJ\.U'l(~en be i lt~~taH·;.t:rell:··be;I.t.iilndQrl. 
bzw. ~!tailerzeugenr.lj;,n ~lIltr;Le!ben 

An das 
AJOt der oö. L.ardaDr~lIi;il'l~ung 

Altstadt ~JO 
4912 'Lit\2~ 

26.03.1991 A- 4400 S1eyr I I 114 .''''~ ••••• " ..................... 1' •••••• 1.' ", "', •••• ~ •• ~ ••• ____ _ 

PrömenadG ~~ '. Postfach ~14 
FllfnSprach-Nr.: o 72!!i2/25 7 11 ,,?~.9......... Ourenwahl 
oder 07252 125 7 11· 0 Seri. 
T91Bfax 0 '7252/27086 

Ge 

~--~~--------~ Alnt der o.ö.Landesreglerun 

Etn9al.: 2 6. f'l RZ. 1991 

"t .... SI JY. 

per' T.l.f~!l' an: 
07:$2/2120/1668 

Der M~gistr(,t der Stadt !;;tQ'!fl:' 4l,rlttubt sich hefHcha·t, zum do. ~rlaß vom 

25.03.199'" Zl. Go··14:2.3/f:) ... 19~;'1/R~/H4i, zu be~icht$r::: 

Laut! ÄuueJ~,go dos h~l., l~j.m'eßJsor~I·)VElrs1:ancUgen und aufgr'und Von eingeholtQf). In­

formatioman können [lil~xlm) I1l.tl~· oo:L entu5:'l."e-ahenden E!ehandlungsvorgSngen ",;i.e 

Vez:obrennen von Alt()1Q·~l" !l(unli'l;iiJt:of~~anl ohlor.ierten c,rg&11i1aohon At:'omaten und 
beim Einluat:: ycm ktll::JJt:gtoffh;Ut:ig\~m Schr'ott in Gußti1erken entotehen. Alle 

r-.' -------,.-. ~---------------_.-----------_-----. 

diese Punktl~ t)~49fftlr.ilc};lJf di\~ (,ntltollveto:'·b~itliln{'J~n EletriElbsanla.gen im Be­

reich das Mis<;il!tr41;ci8 Sh~yr :!tWht ;eu, W()i! die erzIW,1J9ten Gußq1.lal1t-!lten im 

Bereich d~as Gu/3werkl2:9 I der :;~tnyt'·-Dalti11~lt'MPuch AG bzw. 1m Gußwerk II der 

F'~. St:. LI~t1 R(,t nu:c' clon Ei'Mi,1;z l\JortQru'~im'!'n. Schl:'<:lttes: ohne jede Beimengun; 

d4 cliEl Ab1:lehmer da!!' G\,lßf·t;)rti·;11~r.od\.Ikte st;rengste QWll1t~ltsrichtlin1Qn vor­

geben, we:snslb det' :S:J.n.~tz vln·UI'lr'a.1o!~t,m Schrotten uotileig-erlich ~u Fehl­

cMrgen und gcl~li t ltu i\usl:schul) l~tlht'en wili:'de. 

AUla dielEIl:' Geg,elbenh d 1:: fII.ar el~ (~har nicht erfQl:'d.rlic:h, OioxiruntUJBungan 

dUt'oN:uführ-In. Ebaru.o kCIMton deshalb kulM Dioxin...orenzwartüber.c:hr:e1-
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• . . 

LANDESREG. LI NZ ...... REG I ERUNGS. CEB . ____ @ OO'L 

MHG I f:,TRRT STEYJ.< RI:l r Ui. b 

• 

Ha. War fl:,üher ladi.~~Hel:'l 1r~IJI:)I;'.t"m. ein ~Jewisses Gel:aht"(lnpotantial gegeben, 

a18 PCB·hlH tig4~ Konde!{'J.9<'ll;orllm und TJ:'o.fofl in den 9r()ßen B<ttr1ebsanlagen be" 

standen. [H.!lS8 KondanElab:)t'en und 'frafos lIurdGln mi tUertleile aU*90t~u.u:;cht. 

Ebenso wUI~d(m f.ämtUchG ';rra:Eo,!ml~J;J9n de,. öt'tlieh~!'l Enet'9ie\Tet'so~e­

unteroehnMmB «(ll{A) .ISU! l'I:=e-:~~~llüe 'rt'&fOB umjJflIstellt. 
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• 

29.03.9!: 09:43 )KNOE LANDESREG GS. ~ 0 1 

lr.-"7.?r .;0- /('"1 g.l'c->-o C·· (.. ... t.- f~···V' c· 

AMT DER NIEDERÖSTERREICHISCHEN LANDESREGIERUNG 
Postanschrift 1014 Wien, Postfach 6 Parteienverkehr Dienstag abis 12 Uhr 

Wien 1 , Teinfallstraße 8 
2f S"1s-' .... , ~ 

Amt der Niederösterreichischon Landesregierung, 10 '+ 
bu.,ri'; . ~"illterium 

An.das für wirts::: .rt ~; .~ j~,\jo:?:!lnhtibn 

eundssmi~lsteri~~ 'für wirt- / 

8chaftliche Angelegenheiten EInge!.: 2. .\ &;'.i ;:-)91 L 7 Stubenring 1 
t .. H. 

1011 Wien 
ZI. 'S D. {'""Zv /60 I Abt 

Anl, 
6eila" 

~l V 1-A-19 2 0 L 1 91 6~ 
Bei Ant-.'1ort blttA Kennzeichen angeber! 

Be7.ug Bearbeiter . (0222) 531 10 Durchwahl 

30.520/48-111-3/91 Dr. Neuhauser 2713 
Datum 

29. März 1991 
Betrifft 

Schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 470/J, betreffend 
Umwelt- und Gesundheitsbelastungen durch die Montanwerke 
Brixlegg 

I'. 

Zum da. Erlaß vom 21. 3.1991, ha. eingelangt sm 26. 3. 1991, 
wird ZU den Pkten 5 und 6 Fehlbericht erstattet. 

L<\gar·Nr.03513;4 

rür !il::~J, 
(01'. Ruzicska) , 
~Iirkl. Hofrat 
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& 

43 453 535 21[1[1 ,::,. C11 

29- t'iÄR-1991 11:52 

," ' 

DE~ LANPESH}\VPTM}l..l\JN 

VON Ki";'RNTlEN 
901Q KLAQENFVRT. d~" .... :?~?. .. J~-1. ........ ____ ..... _____ ......... __ . 

an: 

von: 

Betreff ;~ 

Anzahl ".er 
Seiten 

'r E 1. E F ,1.\ X 

/} , ~--- . ~" /l~'-~" I ?' ' 
! .,?{/.,~("(:,.." .-.,:_// ~ p. ,gI:4r-~.,. u ......... ~i .......... ,. .... ... ............. ' ••••••• 

" .. ., /7 /, 
C!r'l·-··tVt~ ) 

• • ~ • ~ • • A • # u • A • ~ .. • • • .. • • ~ • • • • .. • • • • .. • • .. • • • • • • 

(inkl.Deck-·--················-······················ 
hlatt) 

-----------------------------------------------------
1.'elefa:x-Nr. ; 

'l'elefl;)o -N:c·. : 

0463 - 536 

0463 - 536 

2100 

2101121o~!121o3 
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43 453 S35 2100 5.02 
2'3- t'lAR-1 '3'31 11 : S3 Der" LHHDE~3HAUPTt"lAHH I) .I<tn 

~ w, • ~'LQ ;~ANDESRE3IeRUNGABT'9~ 43 463 5~6 2100:# 3 

. LJ/ zlc ' 
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_ZI_. _1_5_- EI /4/ 9 1 AU$kOrtft.,: 0 r. H,e 11 i 9 

Btlrt!J: 

,8t~\l8: 

Parlamentarische Anfrage 
Nr. 470/J 

Zl. 30.520/48-11I-3/91 

An den 

Herrn landeshauptmann von Kärnten 

Tals/on: 0463/33190 
Ourc-hwahl 224; 
eilte e;nO&bftl1 ilu!>,;<chlittf;lich 
0" (lit.:' Be>hÖ,do fleht." \Iod die­
G&Boh~lle%ahl anfuhren, 

9021 KLAGENFURT 

Zur gegenständlfchen Anfrage wird nachstehende 

S tel 1 u n 9 nah m e 

ebgegeben~ 

ZI.I Pkt. 5: 

Im Bereich des H~ttenb~triebes 'der Treibacher Chemischen 

Werke wurden im Jahre 1990 än der Nickel-Röitanlage 
~nuf1'9 V;;ll' Nickl:~lljxicl) und der Umschmelz.anlage (Her­

stellung von Ferrolegierungen) 

durchg I~führt . 

Dioxin-Emissionsmessungen 

"I-. 
Den vorgelegten Gutachten ist zu entnehmen, daß die ermit~elten 
Meßwerte deutlich unter dem Grenzwert von 0,1 ng/m 3 liege~ 
(Toxikologie-Äquivalent: dutchschnittlich <0,5 ng/m 3 ). 

Kl~ganfurt, 28.3.1991 

~~bteill)ng 15: 

t~~~, 
(Dr. Kurt Hellig) 

. j 
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" 

2'7.03.91 , . ..,BG·LD LHG 
S C __ l _..1 ___ _ 

.... 

Amt de!r Burgenländischen Landesregierung 

Zl.: VI/1-7571-1991 ---_... "._---_ .. _.- ·Eisenstadt, am 27. März 1991 

r ftliche parl~D~ntarlsche Anfr~ge 
Nr. 4 ~'Ol ~r bE:lt~1~19:e:fQncl. Umw'el 't-und Gesundhel ts­
hel~stung durch die Montanwerke Brixlegg 

Bundesministerium ~<G fü wirtschaftliche Angelegenhelte 

~ I-E-ln-ge-I.:-2-7-. ~-lR-Z-. -19-91--1 
An defJ 
Bundaslmi:ni s t.1~'r:1 um 
für wirtschaftliche ZI. Abt:vi 

== 
Anl. ttJ Stubenrin,g 1 

1011 ~aen. 

Angelegenltei ten w). 
('. .' 1-
~ ... '~ 

D4)m (jO. grlaJ) ,;rOm 21. 3. 1991, Zl. 30.S20/48-III-3/91, L 
entsprechend wi.r'd btct:r:-!chtet, daß i BUl:genl~nd. keine.- '-' 
derartigen Betri~be bestehen und auch keine D10xinmessungen 
durchge fUhrtwuI'den. 

Lediglich in -rnd· f besteht e bei dem ein 
Stoßofen zum Aufleizan dar etallknüppel (d.h. de~ Walz-

1 

gutelJ) zum Eln,8at.z lt(mtmt. Auf Grund der Arbe! tßi4eise ist 
. h~l.ebE!! lElut l~ku:Elsltgel1 d,er Sachverständigen eine liber-

. sc:hrni tung dHis Gl:'en:~'i-le,rtE~s von 0,1 Nl'lnogrammDioxin nicht zu 
(() ~u:wal=ten. 

FUr den LBndashauptmann: 

FUr dia R~chtlgkeit 
d~r Auafertl~~ng: 

Dr. Filz aha 
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